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forſchung“, Auffaſſung der Sakramente und des Prieſtertums, hätte die
Gefahr für die eligion unbefangener eſer unſeres Dafürhaltens noch weit
mehr hervorgehoben werden ollen; 0 deſſen hätte manches nicht zur Sache
gehörige wegbleiben önnen. —

Leider iſt das Qn ſich gediegene Schriftchen viel zu hoch und wiſſen⸗
ſchaftlich gehalten, trifft auch wenig den volkstümlichen Ton und wird des

gerade zu jenen den Weg nicht finden, die durch die ektüre der
Roſegger'ſchen erke MmM meiſten gefährdet ſind Seelſorgern iſt das Büch
lein ringen zu empfehlen, um Alt und ung rechtzeitig und gründlich
vpvarnen zu können.

Dr —1S Florian
21 Predigten für Weihna  en und zur Jahre  en

on Ludwig Hagemann, Pfarrer in Warburg Kl. 80⁰3 111 ader⸗
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born 1900 Bei Ferdinand Schöningh

Der Verfaſſer kam dem Aunſche der Verlagshandlung nach und
veröffentlichte ieſe Predigten für das hohe Weihnachtsfeſt, den Jahresſchluß
und Jahresanfang. Die Gegenſtände ſind dem gemã gewählt und
geordnet durchgeführt. Dazu ſind die Predigten El faßlich die Anwen  2  —
dungen populär und ielfach packend; die Sprache rein; die heilige Schrift
wird gut und M rechten Sinne verwertet Hervorragend gehaltvoll ſind die
Predigten: (ber den heiligen Stephanus als rſtling und Vorbild der

heiligen Märtyrer 45 und über die Ewigkeit 75 Die Predigten
ſind rech verwendbar.

Innsbruck P Gottfried kdoggler Cap
Lektor der heiligen Theologie.

220 Der Schlüſſ Himmel. Faſtenpredigten von Dieſſel
2  * Gyr 80 170 N und Verlag von Friedri u  E

Regensburg, Rom, New⸗HYork und Cineinnati. 1903 1.40 1.68
Der Name des Autors rH chon 713  für die Gediegenheit der Arbeit

Wir Aben Muſterpredigten vor uns; ſie ſind großartig angelegt, ſo da  —
eine Predigt unſchwer un zwei oder drei zerlegt werden kann. teſe acht
Faſtenpredigten andeln über ein Thema, das nie zu oft behandelt, das aber
auch nie Tſchöpft werden kann, nämlich über das Gehet würdiger,
ſchöner, erhabener eiſe ird über das Gebet gehandelt; treffliche Beiſpiele
werden angeführt; Aſſende Bilder und Gleichniſſe beleuchten die Wahrheiten
bekannte, auch berüchtigte Perſönlichkeiten neuerer Zeit werden herangezogen.
Auffallend erſchien, daß ſich der Verfaſſer nicht durchgehends der neuen Schreib⸗
weiſe bediente. Zu rigoros klingt 112 und 113, daß das Gebet des
Sünders nich nütze unter anderem ſagt der heilige Bonaͤventura: „Oratio
Est peccatoris refugium, iram Dei placat, veniam impetrat.“
Specul. discipl. 12 Uebrigens brauchen dieſe Predigten ob ihrer
ausgeſprochenen Vortrefflichkeit nicht empfohlen zu werden

Gottfried
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